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Liebe Leserinnen und Leser!

Das Jahr 2024 neigt sich langsam dem 
Ende zu. Ein Jahr, das von zahlreichen 
Ausrückungen, vielen besonderen 
Momenten, einer Konzertreise, aber lei-
der auch traurigen Abschieden geprägt 
war. In gewohnter Weise möchten wir 
mit unserem Notenblatt wieder einen 
kleinen Einblick in die vergangenen 
Monate der Musikkapelle geben. Auf den 
folgenden Seiten können Sie gemeinsam 
mit uns die Eindrücke aus dem Jahr 2024 
Revue passieren lassen und besondere 
Begegnungen sowie musikalische Erleb-
nisse in Erinnerung rufen.

Außerdem möchten wir die Gelegenheit 
nutzen, Ihnen den vielseitigen Aufgaben-
bereich und die Verantwortung eines 
Stabführers näherzubringen und so 
einen Blick hinter die Kulissen zu ermög-
lichen. In diesem Sinne wünschen wir 
Ihnen viel Freude beim Lesen und 
Durchblättern unserer Jahresrückschau 
und hoffen, dass wir ein wenig von der 
musikalischen Stimmung des Jahres mit 
Ihnen teilen können.

Ihr Redaktionsteam des ‚Notenblatt ̒
Vera Ebner, Michael Fischer und  
Katharina Hofer
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Geschätzte Damen und Herren, 
ein Jahr voller musikalischer Höhepunkte 
und gemeinsamer Erlebnisse geht zu 
Ende. Neben unserem traditionellen Jah-
resprogramm hatten wir das Vergnügen, 
eine Konzertreise nach Gmunden und 
Bad Ischl anzutreten, wo uns unvergess-
liche Orte und musikalische Momente 
geboten wurden, die uns lange in Erinne-
rung bleiben werden. Zusätzlich durften 
wir an zwei ORF-Aufnahmen teilnehmen 
und hatten so die Möglichkeit, die Musik-
kapelle Pöllau in unserer oststeirischen 
Fuhrmannstracht mit musikalischen 
Leckerbissen einem breiten Publikum, 
österreichweit zu präsentieren.

Blasmusik ist für uns mehr als nur ein 
musikalisches Genre – sie ist ein lebendi-
ger Ausdruck von Tradition, Gemein-
schaft und Leidenschaft, der über Gene-
rationen hinweg Menschen verbindet. In 
der Musikkapelle Pöllau musizieren vier 
Generationen gemeinsam! Sie bildet eine 
soziale Gemeinschaft, die das Leben der 
Mitglieder bereichert und weit über das 
Musizieren hinausgeht. 

Die Begeisterung für Blasmusik wirkt oft 
ansteckend. Viele junge Menschen tragen 
die Traditionen mit Freude weiter und 
ergänzen sie mit ihrem eigenen Stil. Die 
Balance zwischen Tradition und Innova-
tion ist eine der großen Stärken der Blas-
musikszene und verleiht ihr diese beson-
dere Dynamik. Ein herausstechender 
Moment für mich als Obmann war heuer 
das geplante Konzert im Schloss Ort in 

Gmunden. Die malerische Kulisse und 
der großartige Klangraum zauberte allen 
Musiker:innen bei der Generalprobe ein 
freudiges Lächeln ins Gesicht. Doch kurz 
vor Konzertbeginn begann es zu regnen 
und die Gäste, die schon vor Ort auf das 
Konzert warteten, flüchteten unter die 
Arkaden. Da das Wetter keine Besserung 
zeigte, mussten wir schweren Herzens 
das Konzert absagen. Eine spürbare Trau-
rigkeit lag sowohl bei den Gästen als auch 
bei uns Musiker:innen in der Luft. Doch 
spontan rückten wir unter den Arkaden 
im Obergeschoss zusammen, um dort 
Marschmusik zu spielen. Man konnte 
förmlich spüren, wie Musik die Begeiste-
rung und Freude bei allen Anwesenden 
weckte. Musik ist Begeisterung!

Für viele Menschen ist Blasmusik nicht 
nur eine musikalische Betätigung, son-
dern eine Lebensphilosophie, die Werte 
wie Zusammenhalt, Freundschaft und 
Freude am Leben hochhält. Diese Werte 
werden in der Gemeinschaft der Musik-
kapelle Pöllau von Generation zu Gene-
ration weitergegeben. Die musikalischen 
Aktivitäten sind dabei ebenso wichtig 
wie die gesellschaftlichen Erlebnisse.

Wir schließen hier Freundschaften fürs 
Leben. Wir erinnern uns gemeinsam an 
Konzerte, Ausflüge und traditionelle 
Anlässe, die uns immer wieder zum 
Lachen bringen, aber auch Abschiede 
und Trauer gehören zu einer Gemein-
schaft dazu. So mussten wir heuer leider 
von zwei lieben Musikerkollegen Ab-
schied nehmen. 

Das Jahr 2025 verspricht neue Konzerte 
in und um Pöllau. Besonders freuen wir 
uns auf den 25. Oktober, wenn die Pfarr-
kirche Pöllau mit unserem Kirchenkon-
zert SURSUM CORDA wieder zum Klang-
erlebnis wird.

Im Namen aller Mitglieder der Musikka-
pelle Pöllau sage ich DANKE an alle 
Unterstützer:innen unserer Musikka-
pelle, der Marktgemeinde Pöllau und der 
Musikschule Pöllau-Vorau-Joglland für 
die gute Zusammenarbeit und schluss-
endlich bei der ganzen Bevölkerung des 
Pöllauer Tales für die alljährliche finan-
zielle Unterstützung bei unserer Kalen-
dersammlung, die Besuche unserer Kon-
zerte und andere Veranstaltungen, wie 
zum Beispiel unseren traditionellen 
Bockbieranstich. Ich freue mich, Sie bei 
einer unserer nächsten Konzerte oder 
Veranstaltungen wieder zu sehen. 

Ihr Hannes Ofenluger
Obmann der MK Pöllau

Blasmusik bildet eine 
soziale Gemeinschaft, die 
das Leben der Mitglieder 
bereichert und weit über 
das Musizieren hinausgeht. 

Vorwort von Obmann Hannes Ofenluger

Musik ist 
Begeisterung
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Am Wochenende vor Ostern fanden wie-
der die traditionellen Frühjahrskonzerte 
der Musikkapelle Pöllau statt. Kapellmeis-
ter Rainer Pötz hat hierfür ein schwung-
volles Programm aus traditioneller Wie-
ner Musik zusammengestellt. 

„Wien wird bei 
Nacht erst schön“
Mit Stücken von Franz von Suppé, C.M. 
Ziehrer, Franz Lehár, Carl Zeller, Robert 
Stolz und Johann Strauß holten die 
Musiker:innen einige der wohl bedeu-
tendsten Wiener Komponisten auf die 
Bühne. Ein weiterer sehr besonderer 
Gast auf der Bühne war die Solistin Bar-
bara Pöltl, welche bei Stücken wie etwa 
Wien wird bei Nacht erst schön von 
Robert Stolz oder Meine Lippen, sie küs-
sen so heiß, einem Lied aus der Operette 

Guiditta von Franz Lehár von der Musik-
kapelle Pöllau  musikalisch begleitet 
wurde. Sie brillierte nicht nur stimm-
lich, sondern brachte das Publikum bei 
der Zugabe auch durch ihre Schauspiel-
künste zum Schmunzeln. 
 
Die Solistin stellt sich vor
Barbara Pöltl, geboren in Hartberg, ist 
eine renommierte Sopranistin, welche 
bereits auf zahlreichen Bühnen in und 
rund um Österreich mit ihrem Gesang 
das Publikum verzaubern durfte. Sie stu-
dierte an der Kunstuniversität in Graz 
und gab ihr Debüt 2008 am Landesthea-
ter Tirol. Es folgten Engagements u. a. am 
Theater Magdeburg,  Stadttheater Kla-
genfurt, Stadttheater Baden, sowie am 
Theater Akzent/Neue Oper Wien. Pöltl 
gab die Ciboleta in Eine Nacht in Venedig 

Konzentration pur beim Klarinettenregister Die Solistin, Barbara Pöltl, mit Kapellmeister Rainer Pötz

Schwungvoll  
in den Frühling
Ein heiteres Programm aus Wiener Musik 
lud zum Konzertbesuch ein

bei den Seefestspielen Mörbisch (2015) 
und in der Oper Graz. Weitere Highlights 
sind Auftritte bei den Bregenzer Festspie-
len und bei der Styriarte. 2020 gründete 
sie mit Regisseur Wolfgang Atzenhofer 
das Opernkarussell in Graz, das qualitativ 
hochwertiges  Musiktheater in der Steier-
mark fördert. Im Sommer tourte das 
Opernkarussell mit Der Liebestrank von 
G. Donezetti und einigen Musiker:innen 
aus den Reihen der Musikkapelle Pöllau 
durch die Steiermark und tauschte 
Opernhaus gegen Bauernhof.

Die zahlreich erschienen Zuhörer:innen 
wurden von unserem erfahrenen Spre-
cher und Stabführer Hans-Erich See-
mann durch das bunte und frühlings-
hafte Programm geführt. 

Katharina Hofer
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Mit Stücken von Franz von Suppé, 
C.M. Ziehrer, Franz Lehár, Carl Zeller, 
Robert Stolz und Johann Strauß holten 
die Musiker:innen einige der wohl 
bedeutendsten Wiener Komponisten 
nach Pöllau auf die Bühne. 
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xx

Das Flötenregister vor dem Schloss Ort in Gmunden
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Ein einzigartiges Erlebnis war die Kon-
zertreise der Musikkapelle Pöllau nach 
Oberösterreich am 14. und 15. August. 
Die erste Station führte die Musiker:in-
nen nach Gmunden, wo sie im Rahmen 
der renommierten Schlosskonzerte im 
Seeschloss Ort auftraten. Obwohl das 
Wetter kurz vor Konzertbeginn nicht 
mitspielte und Regen einsetzte, ließen 
sich die Musiker:innen der Musikka-
pelle Pöllau nicht entmutigen. Unter den 
Arkaden des Schlosses spielten sie für 

Konzertreise ins 
Salzkammergut
Blasmusik trifft auf malerische Kulissen

die bereits anwesenden Gäste und sorg-
ten mit Märschen für eine unvergessli-
che Atmosphäre.

Der zweite Tag der Reise führte die 
Musikkapelle nach Bad Ischl, wo sie das 
Kaiserfest der Bürgerkapelle Bad Ischl 
musikalisch umrahmte. Bei strahlen-
dem Sonnenschein präsentierten die 
Musiker:innen ein abwechslungsreiches 
Programm, welches Wiener Musik und 
Operettenklassiker umfasste. 

digitaldruck: professionell. individuell. schnell.
+43 (0)3334 / 4114, office@kaindorfdruck.at

Die Sängerin Barbara Pöltl begleitete 
dabei die Musikkapelle und trug mit 
ihrer beeindruckenden Stimme zur 
Begeisterung des Publikums bei.

Die Konzertreise bleibt den Musiker:in-
nen nicht nur musikalisch in bester 
Erinnerung, sondern auch gesellschaft-
lich ist ein solcher Ausflug Gold wert 
und trägt maßgeblich zum guten Mitei-
nander im Verein bei.

Vera Ebner

Im Konzertpavillon von Bad Ischl Der Regen war schon in Sicht Barbara Pöltl begeisterte in Bad Ischl

Musikkapelle Pöllau
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Konzeption 
eines Konzertes

Ein passendes Programm für ein Kon-
zert zu erstellen, kann man mit dem 
Aufstellen einer Fußballmannschaft ver-
gleichen. Die Stammspieler:innen ste-
hen schon lange fest und dann kommen 
neue Entdeckungen sowie taktische 
Spielerwechsel hinzu.

In der Musik ist es ebenso. Die Hauptstü-
cke für ein Konzert stehen bereits im 
„geistigen“ Programm, man kennt sie 
schon lange und sehr gut. Sie werden 
ihre Wirkung nicht verfehlen! Die rest-
lichen Stücke kommen durch Überle-
gungen zu Anlass, Ort, Komponisten, 
Persönlichkeiten und anderen Zusam-
menhängen nach und nach dazu. Oft 
kommt der richtige Einfall bei Tätigkei-
ten, die eigentlich nichts mit Musik zu 
tun haben.

Als Beispiel für ein Konzertprogramm 
nehmen wir unser Auswärtsspiel beim 
Kaiserfest in Bad Ischl 2024. Nach dem 
Testspiel beim Frühjahrskonzert in Pöl-
lau ergab sich folgende Spielaufstellung: 
Mit Zauber der Montur von Carl Mich-
ael Ziehrer wurde unser Konzert eröff-
net. Es ist ein Gegenüberstellen der Wie-
ner Musik und unserer traditionellen 
Marschmusik, aber auch der Uniform 
der k. & k. Offiziere und unserer Fuhr-
mannstracht. 

Nebenbei bemerkt: unsere Hutblumen 
erfreuten sich großer Beliebtheit, wes-
halb wir sie vor unserer Heimfahrt an 
die anwesenden Gäste verteilten. 

So haben wir neben den schönen musi-
kalischen Eindrücken auch ein Stück 
steirische Herzlichkeit und Freund-
schaft im Salzkammergut hinterlassen!

Franz Lehàr († 1948 in Bad Ischl) war 
ein gern gesehener Sommerfrische Gast 
in Bad Ischl, wo er auch viele seiner 
Werke komponierte. Das Theater und 
die Sommerfestspiele tragen noch heute 
seinen Namen. Mit der geheimen 
Hymne Bad Ischls, dem Vilja-Lied („Die 
lustige Witwe“) und Meine Lippen, sie 
küssen so heiß („Giuditta“) brachten 
wir zwei Publikumslieblinge zu Gehör.

Durch den Salzabbau war das „Salzkam-
mergut“ bereits für die Habsburger von 
hohem wirtschaftlichen Wert. Auch in 
unserer Region, vor allem in Rabenwald 
mit Österreichs größter Talksteinlager-
stätte, wird Bergbau betrieben. So ist 
mit dem Walzer Grubenlichter von 
Carl Zeller das passende Verbindungs-
stück zwischen dem Pöllauer Tal und 
Bad Ischl gefunden. 

Mit Wien, wird bei Nacht erst schön 
stelle ich durch den Grazer Komponis-
ten Robert Stolz die Verbindung zwi-
schen der Steiermark und Wien als 
Habsburger Residenz und nicht zuletzt 
durch die enge Freundschaft von Stolz 
und Lehár auch mit Bad Ischl her.

Somit kommen wir schon zum „kaiser-
lichen“ Teil unseres Programmes: Die 
kaiserliche Familie war maßgeblich am 

Aufschwung Bad Ischls beteiligt. Als 
Sommerresidenz Kaiser Franz Josephs I. 
erlebte es seine gesellschaftliche und 
kulturelle Blütezeit. Der 92’er Regi-
mentsmarsch – Aller Ehren ist Öster-
reich voll mit einem Zitat der damali-
gen Kaiserhymne „Gott erhalte …“ ist 
einer der bekanntesten 6/8’tel Märsche 
aus der k. & k. Militärmusik. 

Der Kaiserwalzer krönte den offiziel-
len Teil unseres Konzertes. Sehr verbor-
gen findet man das Anfangsmotiv der 
ehemaligen österreichischen Kaiser-
hymne (Noten in Klammer) am Beginn 
des „meno“ Teils in der Coda.

Mit dem Radetzky-Marsch beendeten 
wir das Konzert in Bad Ischl vor begeis-
terten Zuhörer:innen! Perfekte Spielauf-
stellung – grandiose Spieler:innen – Sieg 
auf allen Linien! Ich bedanke mich bei 
allen, die dabei waren und zu unserem 
großartigen Erfolg beigetragen haben 
und schließe mich gerne den sehr net-
ten Worten einer Zuhörerin in Bad Ischl 
an: „Ihr spüts echt guat!“

Ihr Rainer Pötz,
Kapellmeister der Musikkapelle Pöllau

Einblicke in die Gedankenwelt des Kapellmeisters
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Mit festlichen 
Takten durch's Jahr

Fixe Bestandteile im musikalischen 
Jahr der Musikkapelle Pöllau waren 
auch heuer wieder die Auftritte bei den 
kirchlichen Feierlichkeiten, die uns 
allen sehr am Herzen liegen. Ob beim 
Osterweckruf am frühen Ostersonntag, 
bei der Begleitung der Erstkommunion-
kinder und Firmlinge auf ihrem Weg in 
die Kirche oder bei der musikalischen 
Umrahmung der Fronleichnamsprozes-
sion – diese Termine gehören fest zur 
Tradition und sind für uns Musiker:in-
nen besondere Anlässe.

Gerade der Osterweckruf, bei dem wir 
den Tag mit Musik einleiten, ist für 
viele Bewohner:innen von Pöllau ein 

schöner Moment, der oft mit Freude 
erwartet wird. Auch die Begleitung der 
Erstkommunionkinder und Firmlinge 
schafft eine festliche Stimmung, die den 
Anlass für die jungen Menschen noch 
besonderer macht.

Die Fronleichnamsprozession, bei der 
wir gemeinsam in Marschaufstellung 
durch die Straßen ziehen, ist ein weite-
rer Höhepunkt im Jahr. Solche Auftritte 
stärken das Gemeinschaftsgefühl inner-
halb der Kapelle und verbinden uns mit 
der Bevölkerung. Es ist uns eine Freude, 
durch unsere Musik ein Stück Tradition 
und Zusammenhalt weiterzugeben.

Vera Ebner

03337 / 2205T (Vorau):

0664 / 210 61 40M (Pöllau):

W. Friedrich GmbH & Co KG
8225 Pöllau

Tel. 03335/2214
office@autohaus-friedrich.at | www.autohaus-friedrich.at

Die Musikkapelle Pöllau begleitet die Erstkommunionkinder auf dem Weg in die Kirche

Unser Firmling, Julia Ofenluger
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Jahreshaupt- 
versammlung

Am 2. Juni um 10 Uhr eröffnete MIT 
OHNE HÖRN´S BRASS mit dem Stück 
Dixieland die alljährliche Jahreshaupt-
versammlung in der Freiluftklasse im 
schönen Pöllauer Schlosspark. 

Obmann Hannes Ofenluger durfte zahl-
reiche Ehrengäste, wie etwa Bürger-
meister Josef Pfeifer, Vizebürgermeister 
Patrick Mauerhofer und Günter Golec, 
Landtagsabgeordneter Hubert Lang, 

Bezirksobmann Thomas Schleimer, 
Obmann des ÖKB Karl Gaulhofer, 
Ehrenobmann Bernhard Weghofer, 
MSDir. Monika Hofstädter sowie Pfarrer 
Deogratias Ntikazohera begrüßen. 

Bei wunderschönem Ausblick hörten 
alle Anwesenden den Berichten des Vor-
standes, den Grußworten der Ehren-
gäste sowie der Musik aufmerksam zu. 
Dieser festliche Rahmen wurde genutzt, 

Ehrung langjähriger Mitglieder

um eine neue Musikerin offiziell in den 
Verein aufzunehmen: Julia Ofenluger 
(Saxophon). 

Ein Highlight neben den zahlreichen 
Ehrungen für verdienstvolle Jahre im 
Namen der Blasmusik war ein Bericht 
über die Geschichte der Musikkapelle 
Pöllau, erarbeitet und vorgetragen von 
Ehrenobmann Bernhard Weghofer. Er 
nahm das Publikum auf eine Zeitreise 

10  



Ehrungen

Instrument 
Saxophon
Schule
HLW Weiz

Ehrenzeichen in Bronze – 10 Jahre
Attila Galambos, Noah Mogg  
und Stefanie Anna Schweighofer

Ehrenzeichen in Silber – 15 Jahre
Manuel Viktor Weißenberger

Ehrenzeichen in Silber Gold  – 25 Jahre
Peter Koch, Hans-Erich Seemann,  
Karlheinz Stelzer und Stefan Warga

Ehrenzeichen in Silber Gold  – 30 Jahre
Hannes Ofenluger und Georg Steiner

Ehrenzeichen in Gold  – 40 Jahre
Monika Hofstädter

Ehrenzeichen in Gold  – 50 Jahre
Rupert Seemann

Verdienstkreuz in Silber am Band
Barbara Fetz

Ehrenkreuz in Bronze
Markus Lang-Bichl

Ehrenkreuz in Silber
Johannes Kielnhofer  
und Jürgen Flicker "Mit ohne Hörns Brass"

von der Entstehung der Musikkapelle (ehemals Kernstockkapelle) 1963, 
die aus einer Fusion der Jugend- und Marktkapelle entstand, deren 
Werdegang über unzählige Highlights bis in die Gegenwart mit. Alle 
Anwesenden hörten sehr gespannt zu. Von Jung bis Alt, für jeden war 
etwas Neues und überaus Interessantes dabei. 

Nach allen Tagesordnungspunkten, Wortmeldungen und Grußworten 
der Ehrengäste wurde die Versammlung von Hannes Ofenluger 
geschlossen und anschließend zum gemütlichen Beisammensein bei 
bester Bewirtung durch Familie Hofer in die Feuerwehrhütte geladen.

Katharina Hofer

Willkommen  
im Verein

Leistungsabzeichen

–	 Florian Marktfelder (Posaune) 
Silber mit ausgezeichnetem Erfolg

–	 Christian Pichler (Oboe)
	 Silber mit ausgezeichnetem Erfolg
–	 Valentina Ebner (Klarinette)	

Silber mit ausgezeichnetem Erfolg
–	 Christiane Hofstädter (Querflöte)
	 Gold mit ausgezeichnetem Erfolg
–	 Andreas Schweighofer (Posaune)
	 Gold mit gutem Erfolg

Julia 
Ofenluger
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Sommerklänge der 
Musikkapelle Pöllau
Die warme Jahreszeit lud zu gemütlichen Konzerten 
und Ausrückungen ein

Die beliebten Platzkonzerte der Musikka-
pelle Pöllau boten auch in diesem Jahr 
wieder besondere Erlebnisse für die 
Besucher:innen. 

Konzert im Pfarrgarten
Den Auftakt bildete am 22. Juni ein stim-
mungsvolles Konzert im Pfarrgarten. 
Diese außergewöhnliche Location, die 
nur für besondere Anlässe zugänglich ist, 
bildete den perfekten Rahmen für einen 
Abend voller Musik. 

Märsche, Polkas und moderne Medleys 
erklangen in der lauen Sommerluft und 

xx

begeisterten die zahlreich erschienenen 
Gäste. Für das leibliche Wohl sorgte das 
Team des Bauernladens Pöllau mit regio-
nalen Spezialitäten.

Marktfest
Am 14. Juli setzte die Musikkapelle Pöllau 
ihre sommerlichen Aktivitäten mit der 
Umrahmung des Marktfestes der Markt-
gemeinde Pöllau fort. Nach der Heiligen 
Messe am Hauptplatz wurde der Früh-
schoppen musikalisch gestaltet. 

Die zahlreichen Gäste nutzten die Gele-
genheit, um bei guter Musik und Gesellig-

keit einen entspannten Sommertag im 
Herzen von Pöllau zu verbringen.
 
Landjugend Platzkonzert
Ein weiteres Highlight des Sommers war 
das Platzkonzert am 26. Juli, das in 
Zusammenarbeit mit der Landjugend 
Pöllau organisiert wurde. Zwischen-
durch fand der traditionelle Maibaum-
umschnitt statt, begleitet von fröhlicher 
Stimmung und kulinarischen Genüssen, 
für die die Landjugend sorgte. Auch die-
ses Event zog viele Besucher:innen an 
und rundete die Platzkonzertsaison 
erfolgreich ab.

Nächtliche Klänge in Pfarrer's Garten
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Bezirksmusiker-
treffen Unterrohr

Auch heuer hatte die Musikkapelle Pöllau wieder die Ehre einen Festakt 
der Freiwilligen Feuerwehr Pöllau vor dem heurigen Feuerwehrfest am 
4. August musikalisch zu umrahmen. Dabei wurde das neue Fahrzeug 
der Feuerwehr, das HLF4, auf dem Hauptplatz im Beisein zahlreicher 
Ehrengäste feierlich gesegnet.

Am 8. Juni 2024 hatte die Musikkapelle 
Pöllau die besondere Ehre, der Ortska-
pelle Unterrohr zu ihrem beeindrucken-
den 100-jährigen Jubiläum zu gratulieren 
und an den Feierlichkeiten des großen 
Bezirksmusikfestes teilzunehmen.  Dieses 
Fest stand ganz im Zeichen des Mottos 
„Man soll die Feste feiern, wie sie fallen!“

Die Musikkapelle Pöllau durfte mit 
einem Gästekonzert zum Gelingen dieses 
besonderen Festes beitragen und die 
Gäste musikalisch unterhalten. Zuvor 
wurde das Bezirksmusikfest mit einem 
feierlichen Festakt und dem imposanten 
„Monsterkonzert“, bei dem alle teilneh-
menden Kapellen gemeinsam musizier-
ten, eröffnet. Wir wünschen der Ortska-
pelle Unterrohr nochmals alles Gute zu 
ihrem Jubiläum.

Am 5. Juli 2024 fand das traditionelle Stadtfest der Stadtkapelle Hart-
berg am malerischen Hauptplatz von Hartberg statt und lockte zahl-
reiche Besucher:innen aus der Region an. Die Musikkapelle Pöllau 
marschierte mit zwei weiteren Musikkapellen aus der Region am 
Hauptplatz ein und sorgte danach mit einem abwechslungsreichen 
musikalischen Programm für eine mitreißende Atmosphäre. Die 
Klänge ihrer Instrumente füllten den Platz und trugen zur festlichen 
Stimmung bei, während die Zuhörer:innen die warmen Sonnenstrah-
len genossen und ausgelassen das bunte Treiben verfolgten. Die Kom-
bination aus stimmungsvoller Musik, strahlendem Sonnenschein und 
der geselligen Stimmung machte den Abend einzigartig. 

Stadtfest Hartberg

Festakt der  
Freiwilligen Feuerwehr

Alle Texte von Vera Ebner

Segnung des neuen Fahrzeuges der FF-Pöllau Gästekonzert beim Musikertreffen

Im Schritt Marsch beim Stadtfest in Hartberg
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Notenblatt

Im Schritt  
Marsch
Wer den Takt beim Marschieren angibt

xx
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Ragt das spitze Ende 
des Stabes nach oben, 
gilt das Aviso für Bewe-
gung, etwa das Halten 
und Abmarschieren

In der ersten Reihe einer Marschforma-
tion steht der Stabführer, manchmal auch 
in Begleitung der Marketenderinnen. Der 
Stabführer ist beim Marschieren und 
gleichzeitigem Musizieren der Leiter der 
Musikkapelle. Er trägt bei seiner Tätigkeit 
eine Schärpe, welche von der rechten 
Schulter zur linken Hüfte reicht. Auf die-
ser Schärpe ist der Name und meist auch 

ein Logo der Musikkapelle abgebildet. Das 
Instrument des Stabführers ist der soge-
nannte Tambourstab, der etwa 1,20m 
lang ist. Auf der einen Seite befindet sich 
ein spitzes Ende, auf der anderen Seite ist 
eine Kugel angebracht.

Durch verschiedene Bewegungen des Sta-
bes, sogenannte Avisi und Befehle, gibt er 

der Kapelle bekannt, was zu tun ist. Dabei 
gilt: ragt das spitze Ende des Stabes nach 
oben, gilt das Aviso für Bewegung, zum 
Beispiel das Halten und Abmarschieren 
während des klingendem Spiels oder 
auch das Halten ohne klingendes Spiel. Ist 
das runde Ende mit der Kugel oben, gelten 
die  Avisi für Musik (Einschlagen zum 
Marsch oder Abreißen desselben). 

Die beiden amtierenden Stabführer 
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Die nächste Generation

In diesem Jahr haben vier Musiker:innen der Musik-
kapelle Pöllau bei einem Schnupperkurs für Stabfüh-
rer:innen teilgenommen. Vielleicht werden sie schon 
bald einen vollständigen Stabführer:innenkurs des 
Musikbezirkes Hartberg belegen und künftig die 
Kapelle in der ersten Reihe leiten.

Mündliche Befehle des Stabführers ord-
nen das Antreten der Musikkapelle bis 
zum Befehl „Im Schritt Marsch!“ an. 
Ebenso erfolgt das Abtreten der Musikka-
pelle durch einen Befehl des Stabführers.

Während der Bewegung der Musikka-
pelle mit Musik, bzw. auch beim Musizie-
ren am Stand, gibt der Stabführer durch 
kleine Bewegungen aus dem Handge-

Ist das runde Ende mit 
der Kugel oben, gelten 
die Avisi für Musik, etwa 
Einschlagen zum Marsch 
oder Abreißen desselben

Stabführer:innen-Schnupperkurs

lenk, auf eins abwärts und auf zwei auf-
wärts, das Tempo an. Bei festlichen Aus-
rückungen marschieren Marketende- 
rinnen mit Blumenkörbchen oder auch 
kleinen Schnäpsen rechts und links vom 
Stabführer. Die Stabführer der Musikka-
pelle Pöllau sind  aktuell Hans-Erich See-
mann und Helmut Rieger.

Hans-Erich Seemann

Unser Stabführer Hans-Erich im Einsatz
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Finde die fünf 
Fehler im Suchbild 
und gewinne

Finde die 5 Fehler in unserem Suchbild! 
Markiere die Unterschiede auf dem Bild 
und sende uns ein Foto davon per E-Mail 
an kontakt@mk-poellau.at. Unter allen 
richtigen Einsendungen wird ein Gewin-
ner oder eine Gewinnerin verlost. 

Das gibt es zu gewinnen
  Unser Maskottchen "Leopold"
  Grünen Musikkapellen-Pullover

Viel Spaß beim Mitmachen!

Suchbild

Unser Stabführer Hans-Erich im Einsatz

Original
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Notenblatt

Der ORF war in diesem Herbst ein häu-
figer Gast in Pöllau, und unser Verein 
hatte die Ehre bei gleich mehreren span-
nenden Projekten mitzuwirken.

Österreich vom Feinsten
Den Anfang machte die Aufzeichnung 
für die beliebte Fernsehsendung Öster-
reich vom Feinsten mit Hans Knauß, bei 
der wir gemeinsam mit der Trachten-
kapelle Pöllauberg vor der Kamera 
standen. Es war ein unvergessliches 
Erlebnis, zusammen mit unserer Nach-
barkapelle einen kleinen Teil dieser 

Sendung musikalisch mitzugestalten. 
Die Ausstrahlung erfolgte am 27. 
November im ORF, und man hatte das 
Gefühl, dass das ganze Pöllauer Tal 
gespannt vor den Bildschirmen saß, um 
diese schöne Produktion mitzuerleben.

ORF Messe
Am 20. Oktober stand dann ein weiteres 
Highlight auf dem Programm: Der ORF 
übertrug live einen Gottesdienst aus der 
Pfarrkirche in Pöllau. Zusammen mit 
dem Musikschulchor der Musikschule 
Pöllau-Vorau-Joglland, der Volksschule 

Schönegg und weiteren Mitwirkenden 
durften wir den Gottesdienst musika-
lisch umrahmen. Besonders spannend 
war es zu sehen, wie eine solche Live-
Übertragung hinter den Kulissen funk-
tioniert, welche technischen Geräte und 
welches Know-how benötigt werden. 
Die Messe wurde von unserem Herrn 
Pfarrer Deogratias gestaltet und live auf 
ORF 3 übertragen.

Hirschbirnwandertag
Nur wenige Tage später, am 26. Oktober, 
war der ORF erneut zu Gast – dieses Mal 

Der ORF fühlt sich 
in Pöllau sehr wohl

Beim Dreh für "Österreich vom Feinsten" mit unseren Nachbarn der Trachtenkapelle Pöllauberg
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Am Samstag, dem 5. Oktober, trafen wir uns gemeinsam mit unseren Part-
ner:innen und Kindern im Schloss Pöllau zum Familientag. In zwei Grup-
pen aufgeteilt, erkundeten wir Bereiche des Schlosses, die vielen von uns 
bisher unbekannt waren. Im Museum Echo-Physics tauchten wir in die 
europäische Geschichte der Physik ein, bewunderten historische physika-
lische Geräte und die Biographien berühmter Physiker:innen und hatten 
sogar die Möglichkeit, kleine Experimente selbst durchzuführen. 

Im Rahmen der Schlossführung konnten wir zudem den beeindruckenden 
Winterchor besichtigen sowie einen prachtvollen Saal mit antiken Möbeln. 
Siegfried Stalzer brachte uns die Geschichte des Schlosses näher und 
erklärte insbesondere die Bedeutung der Fresken im Freskensaal – ein 
Saal, in dem wir als Musiker:innen bereits unzählige Male gespielt haben.  
Zum Abschluss ließen wir den Tag im Buschenschank Muhr ausklingen, 
wo wir bei regionalen Köstlichkeiten das Erlebte Revue passieren ließen 
und uns über die Eindrücke austauschten.

Alina Flicker und Katharina Schweighofer

König Helmut am 
Schnapserthron
Helmut Rieger konnte heuer beim ver-
einsinternen Schnapsturnier den ersten 
Stockerlplatz für sich gewinnen. In einem 
spannenden Finale setzte er sich gegen 
Hannes Ofenluger durch. Dritter wurde 
Alexander Kerschbaumer. Wir gratulie-
ren den Siegern herzlich. Die Bummerl 
wurden wie jedes Jahr im Gasthof Stelzer-
Hubmann gespielt, wo wir perfekt ver-
köstigt wurden.

Familientag

beim traditionellen Hirschbirnwander-
tag. Auch hier durften wir aktiv mitwir-
ken: Wir begrüßten die Wanderer:innen 
musikalisch am Start des Wandertages 
und begleiteten sie auf den ersten 
Schritten vor dem Kirchhof. 

Es war für uns als Verein eine außerge-
wöhnliche Erfahrung, so oft in diesem 
Jahr Teil des ORF-Programms zu sein 
und wir freuen uns, dass unser schönes 
Pöllauer Tal einem breiten Publikum 
präsentiert wurde.

Vera Ebner

Unten: Hirschbirnwandertag 2024 Ein eindrucksvoller und lehrreicher Nachmittag

Musikkapelle Pöllau
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Notenblatt

Unsere  
Jugend

Am 3. Februar durften wir wieder unse-
rer Kreativität freien Lauf lassen. Mas-
kiert und voller guter Laune trafen wir 
uns beim internen Hausball im Gasthof 
Hubmann. Gemeinsam mit unseren Part-
ner:innen und Freund:innen, die uns 
regelmäßig unterstützen, tanzten, lach-
ten und feierten wir.

Vom 17. bis zum 20. Juli fand das Jugend-
camp der beiden Musikbezirke Hartberg 
und Fürstenfeld in Hartberg statt. Drei 
unserer Jungmusiker:innen nahmen 
daran teil: Julia Ofenluger, Michael Trost 
und Thomas Trost musizierten gemein-
sam mit Musiker:innen aus dem gesam-
ten Musikbezirk. Das Camp bot nicht nur 

Am 24.02.2024 fand der Schitag der 
Jugend statt. Ursprünglich wollten wir 
die Pisten der Planneralm unsicher 
machen, jedoch konnte der Bus wegen 
des starken Schneefalls nicht dorthin 
gelangen und wir mussten kurzerhand 
ein neues Ziel festlegen: die Riesneralm. 
Voller Vorfreude starteten wir auf den 

Im Sommer haben wir uns regelmäßig 
zum Volleyballspielen getroffen, da wir 
uns für das Volleyballturnier der Jugend 
Pöllauberg am 27.07. angemeldet hatten. 
Gut eingespielt und voller Elan war es 
dann endlich soweit, und wir gaben im 
Wettkampf gegen die anderen Teams 
unser Bestes. 

Woodstock der Blasmusik 2024 - wir waren dabei

Zauberlehrlinge beim Hausball Auffe aufn Berg und oba mit die Ski Volleyballturnier am Pöllauberg

Hausball

Jugendcamp

Schitag

Volleyball

Pisten der Riesneralm und nach den ers-
ten Abfahrten kamen wir schnell in 
Schwung. In den Hütten stärkten wir 
uns, um danach wieder voller Energie 
unseren Schitag fortzusetzen. Am Ende 
waren wir froh, dass wir trotz der 
Anfangsschwierigkeiten unseren Schitag 
durchführen konnten. 

die Möglichkeit, neue Freundschaften zu 
schließen und musikalisch zu wachsen, 
sondern auch wertvolle Erfahrungen im 
Zusammenspiel zu sammeln. 

Am letzten Tag durften sie ihr Können 
bei einem Abschlusskonzert vor einem 
begeisterten Publikum zeigen.
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Anfang Oktober fuhren 17 Musiker:innen 
nach Graz, um am diesjährigen Jugendtag 
teilzunehmen. Dieses Jahr stand ein 
Besuch im Escape Room auf dem Pro-
gramm. Aufgeteilt in vier Gruppen stell-
ten wir uns unterschiedlichen Herausfor-
derungen wie dem Zombie Labor, einem 
Gefängnisausbruch, Bunker oder Tesla’s 
Mystery und mussten gemeinsam Rätsel 
lösen, um die jeweiligen Räume zu meis-
tern. 

Nachdem alle Gruppen erfolgreich ihre 
Aufgaben bewältigt hatten, ließen wir 
den Tag bei einem gemütlichen Ausklang 
im Lokal Brot und Spiele ausklingen.

Ende Juni machten wir uns auf den Weg zum Woodstock der Blas-
musik in Ort im Innkreis, wo wir uns diesmal unter das Publikum 
mischen durften. Zwei Tage lang tauchten wir ein in die vielfältige 
Welt der Blasmusik und lauschten den Klängen verschiedenster 
Musikgruppen. Von traditioneller Volksmusik bis hin zu modernen 
Interpretationen war für jeden Geschmack etwas dabei. 

Es waren unvergessliche Tage voller Musik und guter Stimmung, 
die uns noch lange in Erinnerung bleiben werden.

Auch dieses Jahr war die Jugend wieder 
fleißig beim Frühjahrsputz Steiermark 
dabei. Ausgestattet mit Müllsäcken und 
Handschuhen gingen unsere motivierten 
Jungmusiker:innen ans Werk, um die 
Natur von Abfall zu befreien. Vielen 
Dank für euren Einsatz! 

Ein geselliger Nachmittag unserer Jugend in Graz

Woodstock der Blasmusik Frühjahrsputz

Jugendtag

Volleyball

Alle Texte von Alina Flicker und Katharina Schweighofer
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Notenblatt

Willibald Almbauer
Willi hat sieben Jahrzehnte lang unser 
Vereinsleben mitgestaltet und geprägt. 
Er spielte als begeisterter Klarinettist bei 
verschiedenen Veranstaltungen im In- 
und Ausland. Willi war seit 1954 aktives 
Mitglied in der Musikkapelle Pöllau. Er 

zählte somit zu den Gründungsmitglie-
dern unseres Vereins. Im Jahre 1975 hat 
Willi das Vorstandsamt des Schriftfüh-
rers für eine Periode übernommen. Par-
allel war er auch viele Jahre bei der 
Kameradschaftskapelle als Kapellmeis-
ter aktiv.

Ein Verein 
nimmt Abschied
Wir mussten uns heuer im Frühjahr leider von  

zwei lieben Musikerkollegen verabschieden

Alois Schweighofer
Luis war mehr als sechs Jahrzehnte Mit-
glied der Musikkapelle Pöllau und 
prägte das Vereinsleben maßgeblich als 
leidenschaftlicher Tenorist und Posau-
nist. Außerdem übernahm er von 1975 
für 27 Jahre lang das Vorstandsamt des 

Willibald Almbauer: Gründungsmitglied, Ehrenmitglied und Vorbild für uns alle
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Finanzreferenten mit viel Engagement. 
Sein musikalisches Gespür aber auch 
seine humorvolle und gesellige Art hin-
terlassen noch immer einen wichtigen 
und bleibenden Eindruck bei allen 
Musiker:innen der Musikkapelle Pöllau 
und darüber hinaus.

Die Erinnerungen bleiben
Durch die langjährige Mitgliedschaft der 
beiden Herren wurden ihnen besondere 
Auszeichnungen und Anerkennungen 
des Musikbezirkes Hartberg und des 
Landes Steiermark verliehen. Beide 
wurden mit den höchsten Auszeichnun-
gen wie der Ehrennadel in Gold und 

dem Verdienstkreuz in Silber am Band 
für ihren unermüdlichen Einsatz für die 
steirische Blasmusik geehrt. In der 
Musikkapelle Pöllau wurden Willi und 
Luis zu Ehrenmitglieder ernannt und 
beide tragen den goldenen Violinschlüs-
sel der Musikkapelle Pöllau.

Durch die vielen Jahre in der Blasmusik 
wurden Willi und Luis besondere 
Momente gegönnt. Viele Erinnerungen 
mit den beiden bleiben: Auftritte in der 
Grazer Oper, im Stefaniensaal, bei der 
MID Europe in Schladming, bei der 
Musikschau der Nationen in Bremen 
und natürlich der Bundessieg in Feldkir-

chen. Auch Fernsehsendungen und Ton-
trägerproduktionen haben Willi und 
Luis mitgestaltet. Ausflüge nach Prag, 
Meran oder nach Berlin wurden durch 
sie erst so richtig lustig. Sie verstanden 
es, sich mit allen Leuten zu unterhalten 
und die Schnapskarten für ein Bummerl 
zu ziehen, beide waren leidenschaftlich 
gute Kartenspieler.

Wir verlieren nicht nur zwei Musikkol-
legen und Freunde, sondern auch zwei 
Vorbilder in Sachen Pflichtbewusstsein 
und Geselligkeit in unserem Verein. Wir 
vermissen euch sehr.

Hannes Ofenluger

Alois Schweighofer: Aushängeschild für die Blasmusik in ganz Österreich
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Notenblatt

Gratulationen

–	 Valentin Marktfelder 
Matura am BORG Birkfeld

–	 Florian Pöttler
	 Bachelorstudium in Instrumental- 

und Gesangspädagogik
–	 Eva Rohrhofer
	 Bachelorstudium Instrumentalpäda-

gogik Saxophon
–	 Pia Rohrhofer
	 Masterabschluss Lehramt Deutsch 

und Geschichte
–	 Andreas Schweighofer
	 Matura an der BHAK Hartberg

Rupert Seemann

Viktor Weißenberger

zum Abschluss

zum Geburtstag

60

60

Stefanie & Markus

zur Hochzeit

Am 25. Mai durften wir Stefanie und Markus Schweighofer 
mit einem musikalischen Ständchen zur kirchlichen Trauung 
im Stift Vorau gratulieren. Wir wünschen euch für euren 
gemeinsamen Lebensweg alles erdenklich Gute!

Vera & Martin
Unsere Flötistin Vera und unser Schlagzeuger Martin Ebner 
gaben sich am 12. Oktober in Pöllau das Ja-Wort. Hierzu durfte 
die Musikkapelle mit Marschmusik ganz herzlich gratulieren. 
Vera & Martin wirken beide im Vorstand mit und sind aus unse-
ren Musikerreihen nicht mehr wegzudenken. Vollen Einsatz 
zeigen sie aber nicht nur für die Musik, sondern auch beim 
Brautbaum stellen sowie umschneiden haben sie ihr Können 
unter Beweis gestellt. Wir wünschen dem frisch vermählten 
Brautpaar nochmals alles Liebe für eure gemeinsame Zukunft!
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Brautbaum für Vera & Martin

Die Musikkapelle Pöllau lud am 16. November zum traditionellen Bock-
bieranstich in den Schlosskeller Pöllau. Auch beim diesjährigen Bock-
bieranstich wartete wieder ein besonderes Bockbier auf alle Besu-
cher:innen – so wie im vorigen Jahr wurde das Bockbier Leopold, eigens 
für den Pöllauer Bockbieranstich von der Brauerei Gratzer aus Kain-
dorf gebraut, serviert.

Die Brauerei Gratzer ist eine private Kleinbrauerei aus der Ökoregion 
Kaindorf und wurde von Braumeister Alois Gratzer gegründet. Die 
Naturbiere wurden im Laufe der Zeit vielfach ausgezeichnet und sind 
bekannt für ihre speziellen Namen, wie zum Beispiel Johann oder Adel-
heid. Die Musikkapelle Pöllau freute sich besonders darüber, dass 
eigens für den Bockbieranstich in Pöllau das Bockbier Leopold ins 
Leben gerufen wurde, benannt nach dem Maskottchen der Musikka-
pelle Pöllau, einem kleinen Bock.

Neben dem exklusiven Bockbier gab es auch eine Auswahl an weiteren 
regionalen Schmankerln und schwungvollen Melodien. Musikalisch 
unterhielten am Nachmittag die Safentaler Musikanten, die Marktmu-
sikkapelle Kaindorf bei Hartberg und die Stadtkapelle Hartberg. Am 
Abend brachte die Band Feuer & Eis die Tanzfläche zum Beben.
Die Musikkapelle Pöllau bedankt sich bei allen Besucher:innen für den 
unvergesslichen Nachmittag und Abend voller guter Laune, köstlichem 
Bier und weiteren schmackhaften Köstlichkeiten.

Vera Ebner

Bockbier- 
anstich
Der Bock Leopold rief wieder nach Pöllau

Das Bockbier "Leopold" schmeckte dieses Jahr wieder besonders gut

Brautbaum für Stefanie & Markus

Antonia, 2.9.

zum Nachwuchs

Eltern: Katharina und 
Domink Hofer
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Notenblatt

Blasmusik  
auf Bestellung

Das Pöllauer Tal ist nicht nur Kulisse einer wunderschönen 
Naturlandschaft, auch das Kulturprogramm ist vielfältig und 
bunt. So werden wir Sie auch durch das Jahr 2025 begleiten.

Zum Ausklang

Ganz nach dem Motto Sie wünschen, wir spielen finden 
Sie unsere Klänge auch außerhalb eines Konzertes auf Radio 
Steiermark. Diverse Sendungen wie Zauber der Blasmusik 
mit Paul Reicher (Dienstag ab 20:00 Uhr) oder Was i gern hör 
(Donnerstag ab 20:00 Uhr) zeigen die Vielfältigkeit des Blas-
musiklandes Steiermark.

Ihre Lieblingsmusik der Musikkapelle Pöllau können Sie ganz 
einfach telefonisch unter 0316 / 48 29 00, auf der Website von 
Radio Steiermark oder direkt bei Paul Reicher unter folgender 
E-Mail-Adresse bestellen: paul.reicher@orf.at

Terminvorschau

Frühjahrskonzerte 

Bockbieranstich

Kirchenkonzert

Naturpark Mittelschule Pöllau,
Sa.: 19:30 Uhr, So.: 17:00 Uhr

Schlosskeller Pöllau, 
ab 14:00 Uhr

Pfarrkirche Pöllau12. & 13. April 
2025

15. November 
2025

25. Oktober 
2025

Alle aktuellen Termine finden Sie auch unter 
www.mk-poellau.at
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Unsere CD Stolz und Schmålz, die im Jahr 
2019  erschienen ist, können Sie gerne 
unter kontakt@mk-poellau.at bestellen. 

Stolz und Schmålz

Zu hören auf:
Scannen & unsere 
Musik auf Spotify hören

Alle Neuigkeiten und Eindrücke rund um die Musikkapelle 
können Sie auch auf den sozialen Medien nachverfolgen.  
Facebook, Instagram, Spotify: @Musikkapelle Pöllau 

Social Media
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KAROSSERIE- & 
LACKIERARBEITEN

ABSCHLEPPDIENST 
& ERSATZWAGEN

DELLENDRÜCKEN
(HAGELSCHÄDEN)

SCHEIBENTAUSCH
UND REPARATUR 

ELEKTRONISCHE
ACHSENVERMESSUNG

KLIMAANLAGEN-
SERVICE

NANOVERSIEGELUNG
(LACKPOLITUR)

LACK-KLEINSCHÄDEN-
REPARATUREN

Die Musikkapelle Pöllau 
 wünscht Ihnen ein gutes 
und gesundes neues Jahr!

HEIZUNG | KLIMA | WASSER | ELEKTRO | SICHERHEIT
EINER FÜR ALLES – SEIT 1930

Zach GmbH
8225 Pöllau
Ortenhofenstraße 87
T: +43 3335 2304
poellau@zachgmbh.at
www.zachgmbh.at

MEISTER-
WERKE IN 

ÖL.

WWW.FANDLER.AT
Prätis 1, 8225 Pöllau 

03335.2263, info@fandler.at

mk-poellau.at


